
VORLESUNG              WS 2014/15 
Prof. Dr. Heinz Finger 
 

 
Päpste und Konzilien im Spätmittelalter 

Popes and Councils during the Late Middle Ages 

 
Mi 14.30-16.00 (2stündig)  
Hörsaal: 22.01. HS 2 C   
Beginn: 15. Oktober 2014 
 
BA alt: Aufbaumodul Mittelalter; Themenmodul 1-4 
BA neu: Aufbaumodul Antike und Mittelalter; Vertiefungsmodul 
Master: Mastermodul 
 
 
 
Die Vorlesung schließt in gewisser Weise an die des WS 2013/2014 an, die das Papsttum im 
Früh- und Hochmittelalter behandelt hat, an, ist aber thematisch dennoch weitgehend in sich 
abgeschlossen. 
 
Der nun behandelte Zeitraum ist anders als die Papstgeschichte des Hochmittelalters vor-
wiegend durch Krisen bestimmt. Die Vorlesung ist chronologisch in drei Teile gegliedert: 1. 
Die Zeit der Päpste in Avignon, die nicht ganz so negativ beurteilt werden soll, wie dies oft 
noch geschieht. 2. Das Große Abendländische Schisma und der Konziliarismus. 3. Die zu-
nächst misslungene Restauration der früheren Stellung des Papsttums in der Kirche, also das 
sogenannte Renaissancepapsttum. – Besondere Betonung wird auf das Verhältnis der Päpste 
zu den Konzilien von Konstanz und Basel gelegt. Die Vorlesung, die sich vor allem als Ein-
führung versteht, will sowohl speziell Kirchengeschichte lehren, wie einen Beitrag für die 
Vermittlung allgemein notwendiger Grundkenntnisse im Studium der mittelalterlichen Ge-
schichte leisten. 
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